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Das Exposé 

Das Schreiben eines Exposés ist ein sich selbst überarbeitender Rückkopplungsprozess. Meist ist es 
unerlässlich, in der Planungsphase einer Arbeit Feedback zu erhalten, um bspw. die Forschungsfrage zu 
konkretisieren oder die Methode anzupassen. V.a. in Bezug auf die Realisierbarkeit und Konzeptualisierung 
ist ein offenes Gespräch äußerst hilfreich. Deswegen kommen Sie mit Ihren Ideen oder einem ersten 
Entwurf für ein Exposé in die Sprechstunde. Bevor das Exposé im Kolloquium Politische Wissenschaft (Di. 
18:00-20:00 c.t.) diskutiert wird, sollte mindestens ein Sprechstundentermin mit der potentiellen 
Erstbetreuung stattgefunden haben. Planen Sie zwischen Sprechstundentermin und Präsentationstermin 
im Kolloquium genug Zeit ein, um eventuelle Überarbeitungen, Ergänzungen oder Konkretisierungen am 
Exposé vornehmen zu können.  

Zu Beginn der wissenschaftlichen Arbeit sollten Sie sich folgende Fragen stellen: 

• Woran bin ich interessiert? Was fasziniert oder ärgert mich? Was will ich herausbekommen oder 
zeigen? D.h. welche Frage will ich beantworten und welche Schritte brauche ich, um dies tun zu 
können? (Die nötigen Schritte sind die Basis für die einzelnen inhaltlichen Kapitel Ihrer Arbeit). 

• Wie ist der Forschungsstand?  
• Wo gibt es Lücken? 
• Habe ich genügend Literatur zur Hand? 
• Welche Textbasis kann ich zugrunde legen und – bei empirischen Arbeiten – welche Theorien, 

welche Erhebungsmethode und welche Auswertungsmethode passen zu meinem Thema? 
 
Leitfaden für ein Exposé: 
 

1. Fragestellung: Wie lautet die Forschungsfrage, auf die die Arbeit eine Antwort liefern will?  
2. Zielsetzung: Zu welchem Ziel soll die Arbeit führen? 
3. Erkenntnisinteresse: Was motiviert Sie zu der Arbeit? 
4. Stand der Forschung: Welche Erkenntnisse liegen bisher vor und wie soll sich der eigene Beitrag 

auf diese Erkenntnisse beziehen? 
5. Problem: Welches theoretische, praktische, empirische, soziale, politische Problem ist 

Ausgangspunkt der Arbeit? 
6. Theorie/Textbasis: Welche Theorie bzw. Textbasis wird verwendet, um die Fragestellung/das 

Thema zu bearbeiten? 
7. Methodisches Vorgehen, Argumentationsschritte: Welche Vorgehensweise und welche 

Arbeits- bzw. Argumentationsschritte sollen zu einer Antwort auf die Forschungsfrage führen?  
8. Vorarbeiten: Welche bisher von mir selbst geleisteten Arbeiten fließen in die Arbeit ein?  
9. Quellenlage/Korpus: Welche Quellen gibt es und welche sollen bearbeitet werden? Auf welchen 

Textkorpus bezieht sich Ihre Analyse oder theoretische Argumentation? 
10. Analyse: Wie sollen die Quellen ausgewertet werden? 
11. Vorläufige Gliederung: Erstellen Sie ein vorläufiges kommentiertes Inhaltsverzeichnis der Arbeit. 

Skizzieren Sie, was soll in den einzelnen Kapiteln bzw. Teilkapiteln passieren soll und versuchen 
Sie, die dafür je nötige Seitenzahl zu überschlagen. 

12. Zeitplan: Bis wann sollen Voruntersuchungen, Recherche etc. abgeschlossen sein? Wann wird die 
Arbeit angemeldet und abgegeben? 

13. (Vorläufiges) Literaturverzeichnis: Führen Sie alle zitierte Literatur auf und gesondert weitere 
relevante aber noch nicht konsultierte Literatur. 

 
Hinweis: In einem Exposé ist zu zitieren. 


